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Übergeordnete Ziele  

Dieses Semester dient neben der Reflexion des Wahlstudienjahres v.a. der Vorberei-

tung auf das Staatsexamen, weswegen viel Freiraum für Selbststudium besteht. Die 

Veranstaltungen haben zum Ziel, die bis hierhin gesammelten Erfahrungen, Fähigkei-

ten und das Wissen zusammenzubringen im Hinblick auf den Abschluss des Studiums 

und den Antritt der Weiterbildungszeit.  

   

http://www.uzh.ch/
https://www.medicine.uzh.ch/
https://www.umzh.uzh.ch/
https://www.unilu.ch/studium/studienangebot/master/gwm/medizin/
https://med.unisg.ch/de/lehre/joint-medical-master
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Modulübersicht  

 
Modul  Modulart 

P = Pflichtmodul 
WP = Wahl-

pflichtmodul 

ECTS  Leistungsnachweis  Modulverantwort-

liche:r  

Fallbasierte Repetition: 

Vernetzung und Anwen-

dung (SSP-Felder) 

P 7  Dokumentierte aktive 

Teilnahme  

Dominik Schaer  

Klinische Kurse VI  P 4  Dokumentierte aktive 

Teilnahme  

Dominik Schaer  

Workshop Ärztliche Rol-

len  

P 4  Dokumentierte aktive 

Teilnahme  

Susanne Walitza, 

Milo Puhan  

Masterarbeit  P 15  Schriftliche Arbeit  Reto Sutter  
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Modulbeschreibungen  

 
Modul: Fallbasierte Repetition: Vernetzung und Anwendung (SSP-Felder) 

 

Modulverantwortliche:r:  Dominik Schaer  

  

Beschreibung:   

In diesem Modul soll das klinische Denken aktiv trainiert und dabei theoretische Inhalte 

repetiert und fallbasiert angewendet werden. Der Fokus richtet sich dabei auf häufige 

und relevante Leitsymptome sowie Krankheitsbilder verschiedener Fachgebiete. 

Dadurch soll die selbstständige Vorbereitung der Studierenden auf das Staatsexamen 

fachspezifisch ergänzt und relevante Inhalte für den anstehenden Berufseinstieg vertieft 

werden.     

   

Aufbau: Der Unterrichtsumfang beträgt ca. einen Halbtag pro Woche. Inhalte folgen-

der Fachbereiche werden fallbasiert repetiert und angewendet:  

• Kardiologie 

• Angiologie 

• Hämatologie 

• Pneumologie 

• Gastroenterologie 

• Endokrinologie 

• Nephrologie 

• Rheumatologie 

• Infektiologie und Spitalhygiene 

• Pädiatrie 

• Dermatologie 

• Notfallmedizin 

• Viszeral-/Thorax- und Herzchirurgie  

• Traumatologie und Orthopädie 

• Gynäkologie und Geburtshilfe 

• Urologie  

• Ophthalmologie  

• Neurologie 

• Psychiatrie 

• Pharmakologie 

  

Spezifische Lernziele: vgl. VAM/OLAT  

  

Lehrformat(e): Vorlesung mit Übung (interaktive Fallbearbeitungen)   

  

Unterrichtsumfang: ca. 4 Lektionen pro Woche.  
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Leistungsnachweis: Form des Leistungsnachweises: dokumentierte aktive Teilnahme 

(KlickerUZH)  

 

Details zum Leistungsnachweis:  

In jeder Veranstaltung dieses Moduls werden jeweils mittels KlickerUZH 5 Fragen ge-

stellt. Studierende erhalten für jede beantwortete Frage 10 Punkte (Teilnahmepunkte), 

unabhängig davon, ob die Antwort richtig oder falsch ist. Damit soll die aktive Mitarbeit 

gefördert und belohnt werden. Zusätzlich erhalten Studierende für richtige Antworten 

Punkte (+5 Punkte für eine richtige). Die schnellsten richtigen Antworten erhalten zu-

sätzliche Bonuspunkte. Diese Bonuspunkte fliessen nicht in die Maximalpunktzahl ein 

und haben keinen Einfluss auf die Bestehensgrenze. Sie sind ein zusätzlicher Anreiz 

für rasche und aufmerksame Mitarbeit. Durch die höhere Gewichtung der Teilnahme-

punkte können Studierende ihren Punktestand durch regelmässiges Mitmachen zuver-

lässig aufbauen, ohne sich ausschließlich auf die korrekte Beantwortung aller Fragen 

verlassen zu müssen. Um das Semester erfolgreich abzuschliessen, müssen mindes-

tens 40 % der maximal möglichen Punkte erreicht werden („Teilnahmepunkte + Punkte 

korrekt“, ohne Bonuspunkte). Sollten technische Probleme im Hörsaal auftreten (z. B. 

Internetausfall, Fehlfunktion KlickerUZH), oder Dozierende kurzfristig ausfallen, werden 

für die betroffene Lektion allen Studierenden die Maximalpunkte gutgeschrieben.  

 

Abwesenheit:   

Sollte absehbar sein, dass die Bestehensgrenze aufgrund länger andauernder gesund-

heitsbedingter Abwesenheit nicht erreicht werden kann, muss zeitnah eine Meldung 

inkl. Abgabe eines entsprechenden Arztzeugnisses beim Studiendekanat erfolgen. 

Kontakt: studienberatung@dekmed.uzh.ch  

  

   

Modul: Klinische Kurse VI  

 

Modulverantwortliche:r:  Dominik Schaer  

  

Beschreibung: Aufbauend auf den Kenntnissen aus dem Wahlstudienjahr repetieren 

und vertiefen die Studierenden in den klinischen Kursen die praktischen Fertigkeiten 

in den jeweiligen Fachgebieten.  

 

Aufbau: Das Modul „Klinische Kurse VI“ besteht aus folgenden klinischen Kursen:   

• Chirurgie - Klinische Falldiskussion Chirurgie  

o Kursleitung: Lorenzo Käser   

o Umfang: 6 Lektionen (2 x 3 Lektionen)  

  

• Dermatologie Teil 2  

o Kursleitung: Marie-Charlotte Brüggen  

o Umfang: 8 Lektionen (4 x 2 Lektionen klinischer Kurs)  

mailto:studienberatung@dekmed.uzh.ch
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• Gynäkologie und Geburtshilfe  

o Kursleitung: Sören Lange (Gynäkologie), Michael Simon Messerli (Geburts-

hilfe)  

o Umfang: 4 Lektionen (2 x 2 Lektionen)  

  

• Innere Medizin - Klinische Falldiskussion Innere Medizin  

o Kursleitung: Lorenzo Käser   

o Umfang: 6 Lektionen (2 x 3 Lektionen)  

  

• Ophthalmologie  

o Kursleitung: Gregor Jaggi  

o Umfang: 2 Lektionen (1 x 2 Lektionen)  

  

• Otorhinolaryngologie (ORL)  

o Kursleitung: Dorothe Veraguth  

o Umfang: 6 Lektionen (3 x 2 Lektionen)  

  

• Repetition: Radiologische Bildbeurteilung  

o Kursleitung: Thomas Frauenfelder  

o Umfang: 8 Lektionen (2 Lektionen Vorlesung, 4 Lektionen E-Learning, 2 

Lektionen Vorlesung mit Übung)  

  

• Sozial- und Präventivmedizin  

o Kursleitung: Anja Frei  

o Umfang: 10 Lektionen (2 Lektionen Vorlesung, 4 x 2 Lektionen Kurs)  

  

• Notfallkurs 

o Kursleitung: Ksenija Slankamenac 

o Umfang: 2 Lektionen (1 x 2 Lektionen) 

 

• Hausarztmedizin - Fälle und Ausblick 

o Kursleitung: Thomas Rosemann 

o Umfang: 7 Lektionen (1 x 7 Lektionen) 

 

Spezifische Lernziele: vgl. VAM/OLAT  

  

Lehrformat(e): Kurs, Klinischer Kurs, Vorlesung, E-Learning  

  

Leistungsnachweis: dokumentierte aktive Teilnahme (Testat).  

 

Details zum Leistungsnachweis:   
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Die Bestätigung der aktiven Teilnahme erfolgt mittels Stempel/Unterschrift auf dem 

Testatblatt der Studierenden. Das Testatblatt muss durch die Studierenden bis zur 

entsprechenden Deadline hochgeladen werden.   

Weitere Details siehe VAM/OLAT. 

 

 

Modul: Workshop Ärztliche Rollen  

 

Modulverantwortliche:r: Susanne Walitza, Milo Puhan  

  

Beschreibung: In Vorbereitung auf die Weiterbildung sollen in Form von Podiumsdis-

kussionen und Kleingruppenworkshops die Erfahrungen aus dem Wahlstudienjahr in 

Bezug auf die ärztlichen Rollen (CanMed) und Rollenkonflikte reflektiert und diskutiert 

werden.   

  

Aufbau:  

Das Modul besteht aus:  

  

• Podiumsdiskussion  

o Unterrichtsformat: Vorlesung (interaktiv) 

o Leitung: Milo Puhan  

o Umfang: 4 Lektionen (2 x 2 Lektionen)  

  

• Workshop 

o Unterrichtsformat: Seminar 

o Workshopleitung: Susanne Walitza  

o Umfang: 8 Lektionen (4 x 2 Lektionen)  

  

Spezifische Lernziele: vgl. VAM/OLAT  

  

Lehrformat(e): Vorlesung und Seminare  

  

Leistungsnachweis: dokumentierte aktive Teilnahme (Testat)  

  

Details zum Leistungsnachweis:   

Für die Workshop-Seminare wird eine Liste der Kursteilnehmer geführt und diese wird 

nach Kursabschluss durch die Kursleitung ans Studiendekanat weitergegeben.   

 

Masterarbeit  

Die Masterarbeit muss spätestens bis zum 31. Oktober im 6. Studienjahr abgegeben 

werden. Die Anrechnung der Leistung findet im FS des 6. Studienjahres statt.  

Details zur Masterarbeit: vgl. VAM/OLAT  

 


